
Seit dem letzten Gemeindebrief im Frühjahr durften 
wir in unseren Kirchgemeinden einige sehr schöne 
und interessante Anlässe durchführen. Ausserdem 
gibt es Spannendes zu berichten und viele tolle 
Fotos anzuschauen. All dies hat uns dazu bewo-
gen, für Sie eine Sonderausgabe des Gemeinde-
briefes zu erstellen und dieser liegt nun vor Ihnen. 
Lassen Sie sich durch unsere Berichte und Bilder mit-
nehmen, ein bisschen in die Vergangenheit, ein 
bisschen in die Zukunft und enden wir schliesslich im 
Hier und Jetzt. 

Die nächsteAusgabe des Gemeindebriefes erhal-
ten Sie wie geplant im November. 

Wir wünschen Ihnen von Herzen eine schöne und 
entspannte Sommerzeit. 

Esther Dubs

Liebe Kirchgemeindemitglieder

Sonderausgabe 2023

GEMEINDE BRIEF

Die einen mögen sie, fühlen sich in
ihr geborgen und finden Entspan-
nung in ihr. Andere wieder bedrückt
sie; kaum bricht sie herein, beginnt
die Anspannung oder Verzweiflung.
In jedem Fall aber ist sie symbolträch-
tig: die Nacht. Wenn wir etwas be-
schreiben, benutzen wir meist Bilder.
Das Bild der Nacht gehört wohl zu je-
nen Bildern, die die meisten auf An-
hieb verstehen.

Wenn Sie diesen regionalen Gemein-
debrief nun aufschlagen, werden Sie
sehen, dass er eine grosse Zeitspanne
und damit unterschiedlichste Aktivi-
täten in den Gemeinden umfasst.
Auch die beiden Höhepunkte des Kir-
chenjahres, Weihnachten und Ostern,
finden Sie auf diesen Seiten. Was die
beiden wichtigsten christlichen Feste
gemeinsam haben, ist das Geschehen
um und in Jesus Christus. Aber noch
etwas anderes verbindet diese bei-
den Geschehnisse: Sie ereignen sich

in der Nacht. Wir feiern beide Male
eine Heilige Nacht. Was könnte da-
hinterstecken, dass wir Geburt und
Auferstehung Jesu Christi in der
Nacht feiern? Welche Bedeutung
wird der Nacht hier beigemessen?
Damit beschäftigen wir uns in diesem
Gemeindebrief.

Das Bild der Nacht oder Dunkelheit
finden wir auch in unserem Alltagsle-
ben immer wieder. Wir kennen dunkle
Stunden, wir kennen finstere Zeiten
oder dunkle Nächte der Seele. Die Bil-
der bergen viel Schwere. Doch nahe
bei der Dunkelheit liegt häufig auch
das Licht. Häufig nehmen wir die
Dunkelheit gerade darum so deutlich
wahr, weil wir auch viel Licht erlebt
haben. Zum Beispiel, wenn wir wun-
derbare Jahre mit einem Menschen
verbracht haben, der von einem Mo-
ment auf den anderen nicht mehr da
ist. Oder wenn wir selbstverständlich
im Winter unsere warmen Wohnun-
gen geniessen, und es plötzlich gar
nicht mehr selbstverständlich ist, dass

man es im Winter warm hat. Auch
von solchen Erlebnissen können Sie
in diesem Gemeindebrief lesen.

Licht und Dunkel, Freude und Trauer,
gehen meist Hand in Hand. Beson-
ders davon zeugen die Kirchenge-
bäude. Von der Taufe bis zum Ab-
schied geschieht hier Leben. Wenn
wir an einem normalen Sonntag Got-
tesdienst feiern, dann sind auch jene
Menschen in unsern Gedanken dabei,
von denen wir in dieser Kirche Ab-
schied genommen haben, jene, die
ihre Hochzeit hier gefeiert oder jene,
die ganz am Anfang ihres Lebens die
Taufe hier empfangen haben. Es sind
die dabei, die hier gebetet und Ruhe
gesucht haben, jene, die hier geweint
und gelacht haben.
Die beiden wunderschönen Kirchen
unserer Kirchgemeinden Laufen und
Allschwil sind solche Orte. Zugang zu
ihrer Geschichte, ihrer Entstehung
und ihrer Gestaltung kann man nun
auch elektronisch erhalten. Auch dar-
über berichten wir auf den nächsten
Seiten.

Schliesslich machen die Menschen in
unseren Kirchgemeinden die ganze
Bandbreite an Leben aus. So freuen
wir uns, wenn wir Sie an dem einen
oder anderen Anlass, bei normalen
und aussergewöhnlichen Gottes-
diensten begrüssen dürfen. Wir freu-
en uns, dass wir unser Leben mitein-
ander teilen können an hellen Tagen,
in dunklen oder auch hell erleuchte-
ten Nächten und immer im Blick auf
den uns verbindenden Gott, der in je-
der Stunde, ob dunkel oder hell, bei
uns ist.

Pfrn. Liza Zellmeyer

cchhrriissttkkaatthhoolliisscchh..cchh
Herbst 2022 bis Frühling 2023

GGEEMMEEIINNDDEEBBRRIIEEFF
KKaannttoonn BBaasseell--LLaannddsscchhaafftt

Liebe Gemeindemitglieder
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RÜCKBLICK NACH ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH UND BIRSIGTAL

Firmung in der Alten Dorfkirche vom Sonntag, 4. Juni 2023
Am  Sonntag, 4. Juni 2023, konnten sechs Jugend-
liche aus den Kirchgemeinden Allschwil-Schönen-
buch, Birsigtal und Laufen in der Alten Dorfkirche 
das Sakrament der Firmung durch den christkatho-
lischen Bischof Harald Rein empfangen. Gefirmt 
wurden Erin Curran, Ylenia Gürtler, Adrian Nuss-
baumer und Tomek Wenzel aus Allschwil, Timotheus 
Salvisberg aus der Kirchgemeinde Birsigtal und 
Lucie Gerster aus der Diaspora Thierstein. 
Im Sakrament der Firmung werden die Jugendli-
chen für ihren weiteren Lebensweg mit Gott und in 

v.l.n.r. Pfrn. Liza Zellmeyer, Bischof Harald Rein, Tomek Wenzel, Lucie Gerster, Erin Curran, Timotheus Salvisberg, Adrian Nussbaumer, 
Pfr. Simon Huber, Ylenia Gürtler, Pfr. Thomas Zellmeyer

Wir danken allen Beteiligten für diesen wunderschönen und 
gelungenen Anlass.

der Gemeinschaft der Kirche gestärkt. Die Firmung 
stellt auch einen weiteren Schritt auf dem Weg des 
Erwachsenwerdens und des Hereinwachsens in die 
Kirche dar. Eine grosse Gemeinde feierte zusam-
men mit den Jugendlichen diesen wichtigen Tag 
und genoss nach dem Gottesdienst beim Apéro 
das schöne Wetter im Kirchgarten.
Wir wünschen den Jugendlichen auf ihrem weite-
ren Lebensweg Gottes reichen Segen. 

Pfrn. Liza Zellmeyer und Pfr. Thomas Zellmeyer

Auf dem Foto sieht man in der Mitte Lucie Gerster aus Nunningen (Diaspora Kirchgemeinde Laufen), die 
zusammen mit den anderen Jugendlichen der Kirchgemeinden Allschwil-Schönenbuch und Birsigtal am 
4. Juni durch Bischof Harald Rein gefirmt worden ist. Ein herzliches Dankeschön an die Allschwiler für die 
schöne Gastfreundschaft und den guten Apéro!

Pfr. Simon Huber



3

RÜCKBLICK NACH ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH UND BIRSIGTAL

Lassen wir hier noch ein paar Bilder sprechen...



MUSTER

4

RÜCKBLICK NACH ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH UND BIRSIGTAL

Kirchgemeindeversammlung vom 8. Juni 2023

An ihrer Kirchgemeinde-Versammlung vom 8. Juni 
wählte die Kirchgemeinde Allschwil-Schönenbuch 
Kathrin Gürtler und Corinne Vogel als neue Co-Prä-
sidentinnen. Die beiden Juristin-
nen lösen Reno Frei ab, der 
während 18 Jahren als Präsi-
dent und zwischenzeitlich als 
Vizepräsident die Kirchge-
meinde stark prägte. Sein gros-
ses Engagement zeigte sich 
unter anderem während der 
Coronazeit, als Reno Frei mit 
seinem Fachwissen als Arzt die 
Situation immer aktuell ein-
schätzte und dadurch ein 
Gemeindeleben ermöglichte. 
Er hat die Renovation der Dorf-
kirche eng begleitet und hat 
viel Zeit in den Stabswechsel 
auf unserem Sekretariat von 
Barbara Blättler zu Esther Dubs 
investiert. Mit Freude pflegt 
Reno Frei den Kontakt zu unse-
ren Ukrainerinnen in unserem 
Haus. Seine überlegte und auf 
Ausgleich bedachte Art zeich-
nen Reno Frei aus. Es war und ist 
ihm eine Herzensangelegenheit, dass Vorhaben 
und Lösungen von allen Beteiligten getragen wer-
den können. Bevor er dieses Ziel nicht erreicht, gibt 
er nicht auf. Dies hat eine Einheit geschaffen, bei 

der sich niemand benachteiligt fühlt. Reno Frei 
bleibt weiterhin Mitglied der KiKoBi, welche sich um 
die Kirchgemeinde Birsigtal kümmert. Für sein gros-

ses Engagement bedankte 
sich die Versammlung mit 
einem starken Applaus. 
Die beiden neuen Co-Präsi-
dentinnen Kathrin Gürtler und 
Corinne Vogel sind beide seit 
ihrer Jugendzeit in der christka-
tholischen Kirche engagiert. 
Corinne Vogel amtierte vor 
ihrer Wahl als Vizepräsidentin 
des Kirchgemeinderates, Kath-
rin Gürtler präsidiert den Lan-
deskirchenrat Basel-Landschaft 
und leitete als Präsidentin der 
Nationalsynode die Synode-
sessionen 2018 in Basel und 
2019 in Lancy. 
Die Kirchgemeindeversamm-
lung vom 8. Juni beschloss 
auch einstimmig, eine allfällige 
Fusion mit der Nachbarge-
meinde Birsigtal zu prüfen. 
Bereits im letzten Dezember 
hatte sich die Kirchgemeinde 

Birsigtal an ihrer Versammlung ebenfalls einstimmig 
für die Prüfung einer solchen Fusion ausgespro-
chen.

Thomas Zellmeyer und Kathrin Gürtler

Stabswechsel im Präsidium

Die beiden Co-Präsidentinnen Corinne Vogel und Kathrin Gürtler werden von der Kirchgemeindeversammlung einstimmig unter grossem 
Applaus gewählt.
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RÜCKBLICK NACH ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH UND BIRSIGTAL

Herzlichen Dank
	
Nach 18 Jahren als Präsident und zwischenzeitlich 
Vizepräsident der Kirchgemeinde Allschwil-Schö-
nenbuch konnte ich Ende Juni diese Aufgabe in 
neue Hände geben. In all den Jahren sind mir die 
Gemeinde und ihre Mitglieder, die Mitarbeitenden, 
die Kolleginnen und Kollegen im Kirchenrat und 
anderen Räten sowie die zahlreichen Helferinnen 
und Helfer richtig ans Herz gewachsen. Mit einem 
wehmütigen, aber dankbaren Herzen blicke ich 
zurück auf unsere inspirierende Gemeinschaft, die 
erfolgreich verwirklichten Projekte und die vielen 
wunderbaren Menschen, mit denen ich zusam-
menarbeiten und die ich kennenlernen durfte. 
Gemeinsam haben wir einiges erreicht, zuletzt die 
Renovation unserer wunderschönen Alten Dorfkir-
che, und zusammen haben wir viele Herausforde-
rungen gemeistert, wie in den letzten Jahren die 
Bedrohungen und Einschränkungen durch die 
Coronapandemie.
Es ist mir ein grosses Anliegen, von Herzen zu dan-
ken für das Vertrauen, die vielen beglückenden 
Freundschaften und die enorme Unterstützung, die 
ich über die ganze Zeit erfahren durfte. Ich werde 
die fruchtbare und angenehme Zusammenarbeit 
mit dem Sekretariatsteam, den Pfarrpersonen, wei-
teren Mitarbeitenden und freiwilligen Helferinnen 
und Helfern sowie die angeregten Diskussionen im 
Kirchenrat vermissen. Es war mir eine grosse Freude, 
in diesem engagierten Team mitzuwirken, dass 
unsere Kirchgemeinde lebendig und gut aufge-
stellt ist. 
Nach vielen Jahren Mitarbeit auch in der Kirchge-
meinde Birsigtal werde ich mich weiterhin für diese 
Kirchgemeinde und für das Projekt eines Zusam-

menschlusses mit der Kirchgemeinde Allschwil 
engagieren. Ich freue mich sehr, dass Corinne 
Vogel und Kathrin Gürtler als engagierte und kom-
petente Co-Präsidentinnen das Amt in Allschwil 
übernommen haben.

Reno Frei

VON HERZEN EINE WUNDERSCHÖNE ZEIT,

WO AUCH IMMER DAS GERADE IST!
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RÜCKBLICK NACH ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH UND BIRSIGTAL

Feierlicher Patroziniumsgottesdienst Petrus und Paulus

Die christkatholische Kirchgemeinde Allschwil feierte auch in die-
sem Jahr das Patrozinium der Alten Dorfkirche Petrus und Paulus 
mit einer Gastpredigt. Die diesjährige Gastpredigerin war Schwes-
ter Bonifatia, die seit 55 Jahren in Allschwil tätig und als Seelsorge-
rin, die nahe bei den Menschen ist, im Dorf bekannt und beliebt ist.
In ihrer Predigt hob Schwester Bonifatia hervor, dass die beiden 
Apostel auf ganz unterschiedlichen Wegen Jesus begegnet 
waren. Während Petrus zu Lebzeiten Jesu mit diesem zusammen 
unterwegs war, begegnete Paulus Jesus erst nach dessen Aufer-
stehung in einer Vision. Trotzdem sei dies für die enge Verbindung 
zu Jesus unbedeutend gewesen. Beide hätten ihr Leben voll auf 
Christus ausgerichtet und so – bei aller Gegensätzlichkeit der bei-
den Temperamente – die junge Kirche praktisch und theologisch 
begründet. 
Der eindrückliche Gottesdienst, den Schwester Bonifatia zusam-
men mit Pfarrerin Liza Zellmeyer auch liturgisch mitgestaltete, 
wurde zu einem berührenden gemeinschaftlichen Erlebnis. „Petra 
und Paula“ waren da am Werk, wurde scherzend von manchen 
Mitfeiernden gesagt.
Musikalisch umrahmte der Chor der christkatholischen Gemeinde 
den Gottesdienst. Bei einem feinen Imbiss fand der sehr gut 
besuchte Gottesdienst seinen gemütlichen und geselligen Aus-
klang. Wir danken Schwester Bonifatia an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich, dass wir sie als Gast beim diesjährigen Patrozinium 
begrüssen durften.

Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer

Nachfolgend noch einige gelungene Bilder...

Unser toller Chor im Einsatz

Liza Zellmeyer mit Schwester Bonifatia
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RÜCKBLICK NACH ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH UND BIRSIGTAL
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RÜCKBLICK AUF DAS GEMEINDELEBEN LAUFEN UND BASELLAND

Erstkommunion am 16.4.2023 in der Klosterkirche Dornach

Die Freude war den drei Buben Luca Leon Bralig, Noah Lie-
nert und Matti Hohler anzusehen, als sie am Weissen Sonn-
tag zusammen mit ihrer Katechetin Elisabeth Schwegler mit 
ihren Taufkerzen in die Klosterkirche Dornach einzogen. Und 
auch die Eltern und Verwandten freuten sich sichtlich mit. 
Erstkommunion als Mahlzeit ist ja immer etwas sehr einfa-
ches, wenn man es nüchtern betrachtet: eine Hostie und 
ein Schlückchen Traubensaft, das in einer erweiterten 
Gemeinschaft von Menschen eingenommen wird. Aber 
das Entscheidende ist eben der Geist, der in der Feierlich-
keit dazutritt, der die Ansammlung von Menschen erst zu 
einer wirklichen Festgemeinde werden lässt. So heisst es in 
der Strophe des Liedes, das wir gesungen haben, ganz tref-
fend: Wenn das Brot, das wir teilen, als Rose blüht und das 
Wort, das wir sprechen, als Lied erklingt, dann hat Gott unter 
uns schon sein Haus gebaut, dann wohnt er schon in unse-
rer Welt. In der Tat: Im Wort eines Menschen, der sich an 
Gott wendet, nimmt Jesu Geist bereits Gestalt an.
Elisabeth Schwegler danke ich ganz herzlich für die Vorbe-
reitung im Religionsunterricht und die Durchführung des 
Tageslagers in Möhlin. Die Eltern töpferten dort bei Manuela 
Eiermann ein Kreuz für ihre Sprösslinge, während die Buben 
bei Verena Kaufmann auf dem Lärchenhof Brot backten. 
Nachdem der Teig gemacht war, schauten wir uns die 
Tiere auf dem Hof an und bewunderten die anmutigen 
Pferde. 

Bilder sagen mehr...

Das Mittagessen nahmen wir alle gemein-
sam in einem italienischen Restaurant in 
Möhlin ein. Herzlichen Dank an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben!

Pfr. Simon Huber
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RÜCKBLICK AUF DAS GEMEINDELEBEN LAUFEN UND BASELLAND

Bei schönstem Wetter ging der 
ökumenische Auffahrtsgottes-
dienst auf dem Dorfplatz in 
Arlesheim am 18. Mai über die 
Bühne. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten der Arles-
heimer Musikverein und eine 
Formation aus dem europäi-
schen Chorfestival, das in diesen 
Tagen in Basel stattfand. Die 
Geistlichen Alexander Pasalidi 
(röm.-kath.; siehe Bild), Thomas 
Mory (evang.-ref.; siehe Bild) und 
Simon Huber (christkath.) hielten einen ebenso besinn-
lichen wie lebendigen Gottesdienst und regten mit 
ihren Predigtworten zum Schmunzeln an. Sie gingen 
unter anderem auf das sogenannte Heilig-Geist-
Loch ein, das in vielen Kirchen noch immer zu sehen 
ist. Dieses Loch meint eine gut getarnte, runde Öff-
nung in der Kirchendecke (ca. einen halben Meter 
im Durchmesser, meist im Chorraum), durch das in 
früheren Zeiten an Pfingsten hölzerne Tauben 
(manchmal sogar richtige!) heruntergelassen wur-
den, um das Wirken des hl. Geistes zu versinnbildli-
chen. Manchmal wurden auch brennende Streifen 
aus Leinen hinuntergeworfen, dies als Bild für die Feu-

erzungen, die in 
der Apostelge-
schichte beschrie-
ben werden. Dort 
erschienen mit 
dem Ausgiessen 
des hl. Geistes auf 
die versammelte 
Pfingstgemeinde 
sogenannte Feu-
erzungen auf den 
Häuptern der Jün-
gerinnen und Jün-

ger. Was haben sich die mittelalterlichen Pfarrherren 
nicht alles einfallen lassen, um die Gottesdienstbesu-
cher und -besucherinnen bei der Stange zu hal-
ten! Damit würde man heute natürlich niemanden 
mehr hinter dem Ofenbänkli hervorlocken, da der 
moderne Mensch an jeder Strassenecke ungleich 
grössere Spektakel vorgeführt bekommt. Nach 
dem Gottesdienst machten sich viele Besucherin-
nen und Besucher auf die Banntag-Wanderung 
und das anschliessende Mittagessen. Ein aus mei-
ner Sicht gelungener Anlass, sogar mit christkatholi-
scher Beteiligung im Publikum (wenn auch lediglich 
im einstelligen Bereich, dafür mit umso mehr Herz).

Pfr. Simon Huber

Ökumenischer Gottesdienst zu Auffahrt auf dem Dorfplatz in 
Arlesheim am 18. Mai 2023

AKTUELL
Pfarrerwechsel in Allschwil-Schönenbuch und Birsigtal
Wie im letzten Gemeindebrief angekündigt, werden uns Liza und Thomas Zellmeyer per 31. Oktober 2023 
verlassen, um sich ganz den Kirchgemeinden Bern/Thun und Biel widmen zu können. Wir wünschen den 
beiden für die Zukunft nur das Beste und sowohl privat am neuen Wohnort, wie auch beruflich, einen tol-
len und gelungenen Neuanfang.

Der Kirchenrat hat das Bewerbungsverfahren für die offene Pfarrstelle durchgeführt und wird an den 
ordentlichen Kirchgemeindeversammlungen in Allschwil-Schänenbuch und Birsigtal Herrn Patrick Blickens-
torfer zur Wahl empfehlen. Der Landeskrichenrat hat Patrick Blickenstorfer ab 1. November 2023 für die 
Kirchgemeinden Allschwil-Schönenbuch und Birsigtal als Pfarrverweser angestellt.

Wir freuen uns sehr, Ihnen in der nächsten Gemeindebrief-Ausgabe unseren neuen Pfarrverweser vor-
stellen zu dürfen.

Mitarbeiterinnenwechsel im allschwiler Sekretariat 
Nach nur 8 Monaten hat uns Isabella Russo per 31. Juli bereits wieder verlassen und eine 60%-Stelle ange-
nommen. Wir danken ihr an dieser Stelle für ihr Engagement und wünschen für die Zukunft viel Glück.

Auch hier freuen wir uns sehr, Ihnen in der nächsten Gemeindebrief-Ausgabe unsere neue Sekretariats-
Mitarbeiterin/unseren neuen Sekretariats-Mitarbeiter vorstellen zu dürfen.
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AKTUELL                                                 AKTUELL

UNSERE KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNGEN
finden wie folgt statt:

Baselland Sonntag 12. November 12.45 h
Im Klosterrestaurant nach dem 
Gottesdienst um 11.15 Uhr in 
der Klosterkirche

Laufen Sonntag 19. November 11.15 h
Im Kirchgemeindehaus in 
Laufen

Allschwil-
Schönen-
buch

Donnerstag 23. November 19.00 h
Im Kirchgemeindehaus in
Allschwil

Birsigtal Sonntag 10. Dezember 11.15 h
In der St. Anna Kapelle in 
Therwil

SAVE

WIR BITTEN SIE, FOLGENDE DATEN VORZUMERKEN:

- 3. September 2023: Regionale Schöpfungsfeier auf dem Bauernhof

- 6. September 2023: SeniorInnenausflug

Details entnehmen Sie bitte den entsprechenden Beilagen.

Anmeldungen sind erforderlich. Herzlichen Dank.

THE DATE
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Jermaine Sprosse

studierte unter 
anderem an der 
Schola Cantorum 
Basiliensis Cem-
balo, Clavichord 
und Fortepiano. Er 
gilt als einer der 
herausragenden 
Interpreten der 
Musik von CPE 
Bach. Als interna-
tional gefragter 
Musiker umfassen 
seine Konzerten-
gagements auch 

Orgelrezitals. Seit 2017 ist Sprosse Hauptorganist der christ-
katholischen Kirche im Kanton Basel-Landschaft.

VORSCHAU FÜR ALLSCHWIL-SCHÖNENBUCH UND BIRSIGTAL

Konzert in der Alten Dorfkirche: Domra trifft Orgel

Am Samstag, 26. August um 18 Uhr, findet in der kürzlich 
renovierten Alten Dorfkirche Allschwil das Konzert 
„Domra meets Organ“ statt. Bei diesem musikalischen 
Ereignis treffen die virtuosen Klänge der Schalenhals-
laute Domra auf die vielfältige Kirchenorgel. Die 
renommierten Musiker Victor Solomin und Jermaine 
Sprosse werden durch verschiedene Epochen und Stil-
richtungen ein abwechslungsreiches Programm prä-
sentieren, das Werke von Bach, Vivaldi und Piazolla 
umfasst. 
Beide Musiker sind Meister ihres Faches und beherr-
schen neben der Klassik auch Jazz und Improvisation. 

Victor Solomin

ist Professor an 
der Nationalen 
Musikakade-
mie in Odessa 
und gehört zu 
den bedeu-
tendsten und 
bekanntesten 
Domra-Spie-
lern.
Die Domra ist 
ein Zupfinst-
rument, wel-
ches mit der 

Mandoline und Laute verwandt ist. Solomin spielt 
verschiedene Instrumente und verbindet in seinen 
Aufführungen und Kompositionen Elemente von 
Klassik, Jazz und ukrainischer Folklore. 

Tickets zu CHF 30.- können bei 

Eventfrog.ch oder via 

sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch 

bestellt oder in bar an der Abendkasse 

gelöst werden. 

Im Namen der Christkatholischen 
Kirchgemeinde 

Reno Frei
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GUT ZU WISSEN

Und noch ganz zum Schluss...
Haben Sie etwas erlebt, was Sie gerne mit uns teilen möchten?

Hätten Sie Lust, unseren Gemeindebrief mitzugestalten?
 Senden Sie uns doch Ihren Text im word-Format (auch gerne mit Foto)  

an sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Wichtige Adressen und Informationen
Pastoralteam
Pfarramt Allschwil-Schönenbuch 
und Pfarramt Birsigtal

Pfrn Liza Zellmeyer 
Pfr. Thomas Zellmeyer 061 483 92 25 pfarrer.allschwil@christkatholisch.ch

Pfarramt Baselland und Laufen Pfr. Simon Huber
KG L 
KG BL
Mobile

061 761 12 93 
061 821 92 88 
076 411 51 86

simon.huber@christkatholisch.ch

Diakonale Mitarbeiterin Dkn. Karin Schaub 079 445 26 86 karin.schaub@bluemail.ch

KG-Präsidien

Allschwil-Schönenbuch Corinne Vogel Nussbaumer
Kathrin Gürtler

079 253 73 51 praesident.allschwil@christkatholisch.ch

Birsigtal KiKoBi Reno Frei 061 482 06 08 frei-adomeit@swissonline.ch

Baselland Hannes Felchlin 076 382 26 16 hannes.felchlin@christkatholisch.ch

Sachwalterin Laufen Kathrin Gürtler  
Mobile

061 481 05 61 
076 404 24 45 kathrin.guertler@christkatholisch.ch

Vizepräsident Laufen Hans-Ueli Fritschi 061 761 63 79 hansueli.fritschi@christkatholisch.ch

Sekretariat, Verwaltung, Vermietung KGH und Kirche Allschwil

Öffnungszeiten Di - Do 9 - 11 Uhr Esther Dubs 061 481 22 22 sekretariat.lkbl@christkatholisch.ch

Vermietung KGH Laufen

Barbara Kottmann 061 771 09 07 barbara.kottmann@bluewin.ch

Katechetinnen

Allschwil Evelyne Roth 079 769 73 45 evelyneroth@gmx.ch

Allschwil, Laufen, Liestal Patrizia Malerba 079 798 12 42 patrizia.malerba@gmx.ch

Anschrift Kirchgemeinden

Allschwil-Schönenbuch Schönenbuchstrasse 8 
4123 Allschwil 061 481 22 22 sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch 

www.christkatholisch.ch/allschwil

Baselland Postfach 30
4144 Arlesheim 061 821 92 88 baselland@christkatholisch.ch

www.christkatholisch.ch/baselland

Birsigtal Schönenbuchstrasse 8 
4123 Allschwil 061 481 22 22 sekretariat.lkbl@christkatholisch.ch

www.christkatholisch.ch/birsigtal

Laufen Viehmarktgasse 47
4242 Laufen 061 761 12 93 laufen@christkatholisch.ch

www.christkatholisch.ch/laufen

Finanzen und Buchhaltung

Gaston Ravasi 079 356 03 65 finanzen.lkbl@christkatholisch.ch

Ferien Pfarramt Laufen und Baselland

Pfr. Simon Huber 2.-6. Oktober (Stellvertretung: Diakonin Karin Schaub)

Rufen Sie einfach auf eine der beiden Pfarramtsnummern an (061 821 92 88 oder 061 761 12 93); Sie werden auf dem Band dann die 
Telefonnummer hören, die Sie bei Notfällen wählen können.
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